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BAM.LIVE, 14.-18. Septem-
ber an der BERNEXPO: Der 
moderne Alterssitz Neuhaus 
Aaretal (ANA; Münsingen) 
lanciert zusammen mit 
Partnerorganisationen aus 
dem Aaretal und Emmental 
eine Offensive für Gesund-
heitsberufe mit Schwerpunkt 
Langzeitpflege.    

Der Alterssitz Neuhaus Aaretal ANA in 
Münsingen, eine ruhige und moderne 
Campagne mit rund hundert Mitarbei-
tenden, hat sich auch als Ausbildungs-
zentrum einen hervorragenden Ruf 
erarbeitet. Im ANA beginnen Karrie-
ren mehrerer Berufsrichtungen: 
• Fachleute Gesundheit mit  

eidg. Fähigkeitszeugnis EFZ
• Assistenz Gesundheit & Soziales 

mit eidg. Berufsattest EBA
• Aktivierungs-Fachleute HF
• Fachleute Hotellerie- 

Hauswirtschaft EFZ und 
• Köchin oder Koch mit eidg.  

Fähigkeitszeugnis EFZ 

An der kommenden Berufsausbil-
dungsmesse BAM informiert ANA 
– zusammen mit den renommierten 
Partnerorganisationen Altersbetreu-
ung Worb, Kastanienpark Oberdiess-
bach, Stiftung für Betagte Münsin-
gen, Carpediem Stettlen und Bären 
Biglen – mit Fokus auf die Berufsper-
spektiven für Fachleute Gesundheit 
(FaGe) in der Langzeitpflege.

«Ohne dich sehen wir alt aus»
Mit diesem eingängigen Titel hebt die 
Arbeitsgruppe aus dem Aare- und 
Emmental die Bedeutung der Lang-
zeitpflege geschickt hervor. Denn an-
ders als bei der FaGe-Ausbildung in 
einem Spital, mit quasi täglich wech-
selnden Patienten, bietet der Beruf in 
einer Altersinstitution ein eigenes Ar-
beitsprofil. Die medizinische Ausbil-
dung ist identisch, doch der Alltag in 
der Langzeitpflege und der Betreuung 
der Bewohnenden setzt andere, auf 
eine dauerhaftere Beziehung gesetz-
te Akzente. Fachfrauen und -männer 
Gesundheit unterstützen ihre Bewoh-
nerinnen und Bewohner mit Know-
how im altersspezifischen Bereich. 
Geschäftsleiterin Marie-Louise Jordi 
Anderegg, seit rund 12 Jahren im ANA, 
beschreibt es so: «Wir schulen die Sen-
sibilität und Beobachtungsgabe für 
die Bedürfnisse unserer Bewohnen-
den, und unsere Lernenden finden 
dank dieser erweiterten Kompetenz 
in jeder Situation die richtige Lösung». 
In der Langzeitpflege werden zwei Fa-
Ge-Bildungswege angeboten. 

EFZ und EBA – zwei Wege  
zum Ziel
Fachleute Gesundheit EFZ sind im 
Pflege- und Medizinalbereich tä-
tig, sie unterstützen die Bewohnen-
den in der Gestaltung des Alltags, 
stehen auch Angehörigen beratend 
zur Seite und erlernen organisatori-
sche, administrative und logistische 

Fertigkeiten. Die Ausbildung dauert 
drei Jahre mit wöchentlich 2 Schulta-
gen. Fachleute Gesundheit EBA oder 
«Assistent/in Gesundheit und Sozia-
les EBA» absolvieren eine 2-jährige 

Berufslehre und erlernen Skills in 
mehreren Bereichen: Support in der 
Gesundheits- und Körperpflege der 
Pflegebedürftigen, bedüfnisorientier-
te Begleitung in Alltag und Haushalt 
sowie Umsetzen von Hygiene und Si-
cherheit. Auch in dieser Ausbildung 
spielen Kontakte mit Angehörigen, 
Administration und Logistik eine 
wesentliche Rolle. Beiden Berufsbil-
dern ist die Unterstützung des kör-
perlichen, sozialen und psychischen 
Wohlbefindens der anvertrauten Be-
wohnenden und die Erhaltung derer 
Ressourcen gemeinsam. Im einfühl-
samen Dialog, mit Gschpüri und Res-
pekt bauen die Fachleute Gesundheit 
schon in der Ausbildung eine enge 
Vertrauensverbindung zu ihren Kli-
entinnen und Klienten in der Lang-
zeitpflege auf und tragen so zu deren 
Wohlbefinden bei. Kann es befriedi-
gendere und abwechslungsreichere 
Aufgaben geben? 

Sehr abwechslungsreiche 
Lehren
Im ANA absolvieren in der Regel etwa 
ein Dutzend junge Menschen einen 
der fünf angebotenen Lehr- und Stu-
diengänge. ANA setzt dabei auf einen 
regen Austausch zwischen den Fach-
richtungen und organisiert Praktika 
in allen Bereichen. Mit welchem Ziel? 
Dazu Silvia van der Molen, Berufs-
bildungsverantwortliche der FaGe- 
Lernenden: «Indem wir ein besseres 
Verständnis für alle Aspekte in der 
Langzeitpflege aufzeigen, stärken 
wir das Verbindende. Dieser Aus-
tausch bereichert die Ausbildungs-

zeit». Als Krönung aller Ausbildun-
gen bei ANA dient das gemeinsame 
abschlies sende Lernenden-Projekt im 
letzten Lehrjahr. Das Team erhält 
für die Durchführung – sehr oft au-
ssergewöhnliche Exkursionen – ein 
Budget. Im Projekt soll alles Gelernte 
integriert sein und, natürlich, die Be-
wohnenden auch. Lahor Jakrlin
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Hohe Ausbildungsqualität ist ein Schwerpunkt ihrer Arbeit: FaGe-Ausbildungsverantwortliche Silvia van der Molen (links) und 
ANA-Geschäftsleiterin Marie-Louise Jordi Anderegg. Fotos: Ueli Hiltpold

Silvia van der Molen

 Eine fundierte  

Grundausbildung  

ist der Schlüssel  

zum Erfolg. 

GESUNDHEITSBERUFE SIND ZUKUNFTSBERUFEGESUNDHEITSBERUFE SIND ZUKUNFTSBERUFE

ANA weckt Lust auf  ANA weckt Lust auf  
die FaGe-Ausbildung  die FaGe-Ausbildung  
in der Langzeitpflege in der Langzeitpflege 

Der Alterssitz Neuhaus Aaretal  
ANA ist eine von Aaretaler 
Gemeinden gegründete Aktien-
gesellschaft für die ganzheitliche 
Betreuung oder das Wohnen  
mit Dienstleistungen von Seni-
oren. Die hochqualifizierte be-
rufliche Ausbildung bildet einen 
Schwerpunkt.

Neuhaus 1 | 3110 Münsingen
031 720 70 20
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Mit diesem Logo illustrieren die Senioren- 
Institutionen aus dem Aaretal und Em-
mental ihre Bildungsangebote für Junge.

Bewohnende und Lernende bauen eine 
enge Beziehung auf, hier Lernende Elena  
Sallay mit ANA-Bewohner Erwin Hurni.

Die Schulzeit entspannt meistern Die Schulzeit entspannt meistern 
Es ist wieder soweit – die Sommer-
ferien sind um und das neue Schul-
jahr ist gestartet! Die erste Zeit in der 
Schule oder im Kindergarten ist auf-
regend, herausfordernd, spannend,  
aber auch etwas einschüchternd. Viele  
Eindrücke und neue Aufgaben erwar-
ten die Kinder, ein ganz neuer Alltag 
und Tagesrhythmus, ohne Mami oder 
Papi. Dies kann überfordern, beson-
ders, wenn dem Kind das Loslassen 
etwas schwerfällt. 

Das Einfinden in die neue Struktur 

kann zu Beginn eine Herausforderung 
sein, sowohl für das Kind wie auch für 
die Eltern. Damit die Umstellung leich-
ter fällt, bieten wir Ihnen verschiede-
ne Produkte aus der Drogerie und 
Apotheke. Nebst homöopathischen 
Mitteln, ätherischen Ölen, individuel-
len Mischungen mit Bachblüten oder 
spagyrischen Essenzen finden Sie 
in unseren Geschäften auch unsere 
Gurtners Trostspender Pastillen mit 
Knospenextrakten und Vitaminen. 
Diese können allen Familienmitglie-

dern dabei helfen, mit der neuen Si-
tuation zurecht zu kommen und sich 
darauf einzulassen. Und auch wenn es 
später mal an Konzentration und Fo-
kus fehlt, finden Sie bei uns passende 
Produkte zur Unterstützung. Denn für 
die Schule, das Lernen und Erleben 
mit den neuen Schulfreunden soll die 
ganze Energie und der volle Fokus zur 
Verfügung stehen, damit die Schulzeit 
lehrreich und unvergesslich wird. 

Haben Sie noch Fragen? Wir bera-
ten Sie gerne!

Katja Lanz
Diplomierte Drogistin HF
Bären Apotheke & Drogerie
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Kommen Sie vorbei in den 6 mo-
dernen Apotheken & Drogerien der 
Dr. Gurtner AG. www.drgurtner.ch

DR. GURTNER RATGEBER

Bümpliz Apotheke & Drogerie | Bären Apotheke & Drogerie | Zytglogge Apotheke | Weissenbühl Apotheke | Apotheke Dr. Gurtner | Dorf-Apotheke Worb

Berns Wochenzeitung
Dienstag, 5. September 2023


